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Mobilität als Teil des (touristischen) Erlebnisses

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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… oder auch nicht?

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Die Schweiz ist ein Tourismusland !

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Was ist Tourismusverkehr? 

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Vor allem Unterwegs für Ferien 

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr.Ulrich Seewer, ARE
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Der ÖV spielt eine wichtige Rolle bei 
Touristischen Reisen 

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Unterschiedliches Mobilitätsverhalten von in- und 

ausländischen Touristen bei Tagesausflügen

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr.Ulrich Seewer, ARE
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Der touristische Transitverkehr erfolgt fast 
ausschliesslich mit dem Auto

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Tourismusverkehr konzentriert sich vor 
allem auf den Sommer

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Ein Blick auf die touristische Gotthardachse seit der 

Inbetriebnahme des GBT

Die mittlere jährliche Wachstumsrate:

> stieg leicht auf der Strasse

> stark auf der Schiene 

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Ein Blick auf die touristische Gotthardachse seit der 

Inbetriebnahme des GBT

Im Schienenverkehr nach Inbetriebnahme des 
GBT stieg die Nachfrage deutlich und stärker 
als im Strassenverkehr !

Ø Ca. 90 % Nachfragesteigerung 
auf der Schiene ist neu induzierter Verkehr

Ø Das neue ÖV-Angebot hat das Wachstum 
des Strassenverkehrs stabilisiert – trotz 
steigender Touristenzahlen und wachsender 
Bevölkerung.

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Was kann der Bund tun?

o Planungsgrundlagen anwenden und weiterentwickeln
→ Weitergehender Ausbau der Verkehrs- und Mobilitätsangebote
→ Anwendung der Grundsätze des Sachplans Verkehr im Bereich Freizeit-
und Tourismusverkehr 
→ Aktualisierung der Daten zum Tourismusverkehr mit neuen Daten MZMV

o Chancen der Digitalisierung nutzen
→ Verknüpfung von ÖV und touristischen Dienstleistungen (Daten)

o Grenzüberschreitende Kooperationen vertiefen!
→ Ausländische Gäste besser erreichen und informieren – tiefe ÖV-Anteile beim 
Transitverkehr und bei Tagesausflügen aus dem Ausland erhöhen

o Dialog zwischen Tourismus- und Verkehrsakteuren weiter fördern 
→ Netzwerkanlässe und die Koordinationsrolle des ARE

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE
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Fazit

§ Der Bund handelt nicht allein: Freizeit- und Tourismusverkehr erfordern eine 
enge Zusammenarbeit mit Akteuren aus Tourismus und Verkehr auf 

allen staatlichen Ebenen.

§ Im Sachplan Verkehr "Mobilität und Raum 2050" berücksichtigt der Bund 
die unterschiedlichen Herausforderungen der verschiedenen 
Handlungsräume und bietet einen Rahmen zur Stärkung dieser 
Zusammenarbeit.

§ Der öffentliche Verkehr spielt bereits heute eine zentrale Rolle für die 
touristische Mobilität – sowohl als Teil des Reiseerlebnisses selbst, als auch 
weil er das Verkehrswachstum auf der Strasse bremst.

Tagung VöV/SAB, 25.Juni 2025 Ι Stellenwert des touristischen Verkehrs in der Schweiz Ι Dr. Ulrich Seewer, ARE


